
Anhang 2  Die sieben häufigsten Wirkstoffe im Monitoring 2024 

Tabelle 1 Die sieben häufigsten Wirkstoffe im Monitoring 2024: Produktart, Häufigkeit nach Pflanzen und Gefahren 

Wirkstoff  
(zugelassene 
Produkte, CH)1) 

Produkt-
kategorie1) 

Anzahl 
Rück-
stände2

) 

Nahrungsmittel mit 
Rückständen (Anzahl/ 
alle beprobten)2) 

Gefahrensymbole, 
-bezeichnungen1) 

Ergänzende 
Bemerkungen1) 3) 

Captan 
(20) 

Fungizid 81 Aprikosen (26/29) 
Birnen (26/29) 
Äpfel (17/30) 
Kirschen (11/31) 
Erdbeeren (1/28) 

Gewässergefährdend 
Vorsicht gefährlich 
Gesundheitsschädigend  

- H317 
- H319  
- H351 
- H400 

Fluopyram 
(14) 

Fungizid 74 Kirschen (25/31) 
Erdbeeren (18/28) 
Karotten (13/30) 
Kopfsalat (7/30) 
Birnen (5/29) 
Äpfel (4/30) 
Aprikosen (2/29) 

Gewässergefährdend  

- H411 
- Abbau zur Ewig-
keitschemikalie 
Trifluoracetat TFA 
- Verdacht auf En-
dokrinschädlichkei
t 

Fludioxonil 
(34) 

Fungizid, 
Saatbeiz-
mittel 

42 Erdbeeren (17/28) 
Birnen (11/29) 
Äpfel (10/30) 
Aprikosen (2/29) 
Kirschen (1/31) 
Kopfsalat (1/30) 

 
Gewässergefährdend 
Vorsicht gefährlich 
 

- H317  
- H410  
 

 Trifloxystrobin 
(14) 

Fungizid 42 Aprikosen (18/29) 
Kirschen (17/31) 
Kopfsalat (3/30) 
Erdbeeren (2/28) 
Äpfel (1/30) 
Zucchetti (1/30) 

 
Gewässergefährdend 
Vorsicht gefährlich 
 

- H317 
- H362  
- H410 
- wahrscheinlicher 
Abbau zu TFA 

Acetamiprid 
(9) 

Akarizid 
Insektizid 

41 Kirschen (31/31) 
Kopfsalat (4/30) 
Aprikosen (3/29) 
Äpfel (3/30) 

Gewässergefährdend 
Vorsicht gefährlich 
Gesundheitsschädigend 

- H302 
- H361d  
- H410 
- Verdacht auf En-
dokrinschädlichkei
t 

Spirotetramate 
(sum) (4) 

Akarizid 
Insektizid 

32 Blumenkohl (12/25) 
Kopfsalat (9/30) 
Weisskohl (6/30) 
Erdbeeren (4/28) 
Kartoffeln (1/30) 
 

Gewässergefährdend 
Vorsicht gefährlich 
Gesundheitsschädigend 

- H317 
- H361  
- H411 

Difenoconazole 
(63) 

Fungizid 28 Karotten (12/30) 
Kirschen (8/31) 
Aprikosen (3/29) 
Erdbeeren (2/28) 
Birnen (2/29) 

 
Gewässergefährdend 
Vorsicht gefährlich 
Gesundheitsschädigend 

- H226 
- H302 
- Verdacht auf En-
dokrinschädlichkei
t 
 

Quellen:  
1) Pflanzenschutzmittelverzeichnis, Stand: 15.04.2026 
2) Eigene Auswertung Monitoring 2024, April 2026 
3) Persönliche schriftliche Mitteilung Dr. Hans Maurer, Chemiker und Rechtsanwalt, Zürich, 3. April 2026  

Gefahrenkennzeichnungen:  
H226: Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H317: Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H319: Verursacht schwere Augenreizung. 
H351: Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
H361: Kann vermutlich Fruchtbarkeit beeinträchtigen 
            oder Kind im Mutterleib schädigen. 
H361d: Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schädigen. 

H362: Kann Säuglinge über die Muttermilch schädigen. 
H400: Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410: Sehr giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger 
            Wirkung. 
H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger  
            Wirkung. 

 


